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1Einleitung und Erkenntnisinteresse

Abb.1.1 Tweet „How your spelling of ‚okay‘ makes you sound“1

OKAY2 – „the world’s best-known word“ erfreut sich ungebrochener Beliebtheit
(Metcalf 2010, S. 3). Die Faszination von OKAY erstreckt sich über die Vielzahl
der Theorien und Mythen rund um die Entstehung des Wortes vor über 180 Jah-
ren bis zur Art und Weise, wie es heute geschrieben wird: Die Popularität von
„America’s greatest invention“ ist konstant (Metcalf 2010, S. 26). Der dargestellte
Tweet in Abbildung 1.1 ist nur einer von vielen, der im Zuge der Analyse zu
schriftlichem OKAY im Internet entdeckt wurde. Die Präferenz für eine Form-
variante von OKAY soll gleich einem Sternzeichen voraussagen, über welche
Charaktereigenschaften Autor:innen verfügen, die OKAY so vielfältig und zahl-
reich in ihre Schriftstücke integrieren. Eine Präferenz für die Formvariante mit
Abkürzungspunkten „O.K.“ scheint dabei nur durch außerirdische Einwirkung
erklärbar.

1 https://twitter.com/WorldAndScience/status/1213442470165536768.
2 Aus Gründen der Leserlichkeit und Einheitlichkeit wird die Form OKAY in der gesamten
Arbeit genutzt, wenn OKAY allgemein beschrieben wird. Wenn bestimmte Formvarian-
ten von OKAY im Vordergrund stehen, so werden diese entsprechend verschriftlicht, z. B.
„okay“ oder „O. K.“.

© Der/die Autor(en) 2024
L. Herzberg, OKAY, https://doi.org/10.1007/978-3-662-68358-3_1

1

http://crossmark.crossref.org/dialog/?doi=10.1007/978-3-662-68358-3_1&domain=pdf
https://twitter.com/WorldAndScience/status/1213442470165536768
https://doi.org/10.1007/978-3-662-68358-3_1
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Ob man die Art und Weise, wie OKAY geschrieben wird, nun als „nor-
mal“ oder „alt“ einschätzt (vgl. Abb. 1.1), eines ist sicher: OKAY hat seinen
Ursprung im amerikanischen Englisch. Der globale Einfluss des Englischen
wächst stetig. Somit ist es wenig verwunderlich, dass sich OKAY in eine Viel-
zahl von Sprachen der Welt verbreitet hat und zum wahrscheinlich erfolgreichsten
sprachlichen Export des amerikanischen Englisch wurde, und das gerade in der
Alltagskommunikation. Es vergeht kaum ein Tag, an dem nicht durch OKAY
Einverständnis gekennzeichnet wird – sei es in einem Gespräch mit den Nach-
bar:innen oder beim Surfen im Netz, wenn durch einen Klick auf die Schaltfläche
„OK“ die auf Webseiten verwendeten Cookies akzeptiert werden sollen. Doch
nicht nur dort, sondern auch in der Online-Kommunikation mit anderen Men-
schen, z. B. über Social-Web-Anwendungen, begegnet uns OKAY. Netzbasierte
Formen der Kommunikation nehmen einen immer größeren Teil des Alltags
ein. Um aktiv an solchen Kommunikationsformen teilnehmen zu können, folgen
Internetnutzer:innen den erforderlichen Praktiken und Bedingungen der Netzkom-
munikation. Allen vorweg: die Kommunikation über das Medium der Schrift3. Ob
in einer gesellschaftlichen Debatte mitdiskutiert oder in einem Forum eine Frage
gestellt werden soll – immer muss dies schriftlich ausformuliert werden. Inwie-
weit OKAY funktional in solche Kontexte eingebunden werden kann, steht im
Forschungsinteresse dieser Arbeit.

Die vorliegende Arbeit untersucht den Internationalismus4 OKAY in schrift-
licher Interaktion im Internet. Ziel der Arbeit ist es, die Bandbreite aktueller
funktionaler OKAY-Beschreibungen um schriftliche OKAYs in internetbasierten
Kommunikationsformen zu erweitern. Dabei steht die Analyse von interaktions-
orientierten Wikipedia-Diskussionsbeiträgen in den empirischen Untersuchungen
dieser Arbeit im Fokus. Im Abriss zur Verbreitung von OKAY in der digitalen
Welt sind darüber hinaus weitere schriftliche OKAY-Gebrauchsweisen internet-
basierter Kommunikation in die Analyse eingegangen, wie z. B. OKAY in Blogs
und Tweets. Die Untersuchung von Wikipedia-Diskussionsbeiträgen, stellvertre-
tend für andere interaktionsorientierte internetbasierte Kommunikationsformen,
ist zum einen gewinnbringend, da diese Beiträge in aufbereiteter Form für
Forschungszwecke über Korpusrechercheplattformen abrufbar vorliegen. Zum
anderen ermöglichen sie den Zugang zu sprachvergleichenden Analysen, denn

3 Basierend auf der Dichotomie von Koch und Oesterreicher (2019), die die phonische und
grafische Realisierung von Sprache als mediale Dimension betrachten, die es zu unter-
scheiden gilt (vgl. Koch/Oesterreicher 2019, S. 191). Medium der Schrift bedeutet also die
grafische Realisierung von Sprache.
4 „[I]nternational gebräuchliches Wort, das ohne Übersetzung verständlich ist“ (WDG 1970,
S. 1970).
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Wikipedia bietet mit 315 aktiven Sprachversionen eine reichhaltige Daten-
grundlage für das Herausstellen sprachspezifischer und sprachübergreifender
Funktionsweisen.

Die Analysen und Untersuchungen zu OKAY im konzeptionellen Teil I,
wie auch im empirischen Teil II, werden stets vor dem Hintergrund des
Sprachvergleichs durchgeführt, der sich auf OKAY-Verwendungen in den Spra-
chen Englisch, Französisch und Deutsch konzentriert. In Detailanalysen wird
herausgestellt, wie OKAY in der Schriftlichkeit funktioniert. In der Münd-
lichkeit wurde OKAY sprachvergleichend in zahlreichen Forschungsarbeiten
untersucht. Die vorliegende Arbeit strebt an, OKAY-Verwendungsweisen aus
interaktionsorientierter Schriftlichkeit zu erfassen und Forschungslücken in
OKAY-Funktionsbeschreibungen auf Seiten schriftlicher, internetbasierter Kom-
munikationsformen zu schließen.

Auch sollen Sprachdaten aus gesprächsspezifischen Kontexten nicht außer
Acht gelassen werden. Sie dienen dazu, Parallelen zwischen den funktiona-
len Verwendungsweisen von OKAY in Diskussionsforen wie den Wikipedia-
Artikeldiskussionen und Gebrauchsweisen von OKAY im Mündlichen zu zie-
hen. Zum einen sind funktionale Überschneidungen von Daten internetbasierter
Kommunikation und Gesprächsdaten unbestreitbar5, zum anderen sollen die
untersuchten Wikipedia-Daten nicht als einzelne, abgegrenzte Einheit betrach-
tet werden, sondern das bereits entwickelte Funktionsspektrum von OKAY um
Daten schriftlicher internetbasierter Kommunikationsformen vervollständigen.

Die Arbeit gliedert sich in zwei Teile: Teil I bildet den konzeptionellen Rah-
men der Arbeit ab und umfasst die Kapitel 2, 3 und 4. Mit Teil I wird das
Ziel verfolgt, die für diese Arbeit relevanten Erläuterungen, Beschreibungen und
Vorstudien zu OKAY zusammenfassend vorzustellen. Kapitel 2 widmet sich der
Entstehungs- und Verbreitungsgeschichte von OKAY im Englischen, Französi-
schen und Deutschen. Im Anschluss daran wird die Verbreitung von OKAY in
der digitalen Welt analysiert, mit Fokus auf Verwendungsweisen von OKAY
in schriftlichen internetbasierten Kommunikationsformen. Kapitel 3 fasst funk-
tionale Beschreibungen von OKAY zusammen. Einleitend werden funktionale
Einordnungen zu OKAY in Grammatiken vorgestellt, zunächst für das Deut-
sche, gefolgt von Einträgen in Grammatiken und Wörterbüchern zu OKAY im
Englischen und Französischen. Im zweiten Teil von Kapitel 3 (3.3 und 3.4) wer-
den Studien zu OKAY vorgestellt. Dabei wird auf Forschungsarbeiten zu OKAY

5 Beißwenger führt dazu aus: „[F]ür die Analyse schriftlicher internetbasierter Kommuni-
kation [hat sich] der Vergleich mit Formen des Gesprächs als grundsätzlich fruchtbarer
erwiesen als der Vergleich mit Textformen“ (Beißwenger 2016, S. 280).
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sowohl im Mündlichen als auch im Schriftlichen eingegangen. In Kapitel 4 wird
schließlich die Plattform vorgestellt, von der die im Teil II analysierten Sprachda-
ten stammen: Wikipedia. Nach einleitenden Bemerkungen zu Wikipedia werden
die Konzepte des Social Web sowie Bedingungen der Interaktion in schriftli-
cher internetbasierter Kommunikation vorgestellt. Damit decken die drei Kapitel
alle grundlegenden Informationen ab, die für die empirischen Untersuchungen
bestehend aus drei Korpusstudien benötigt werden.

In Teil II, bestehend aus vier Kapiteln, stehen drei korpusgestützte Untersu-
chungen zu OKAY im Deutschen, Englischen und Französischen im Vordergrund.
In Kapitel 5 werden die Methode und Datengrundlage der drei durchgeführten
empirischen Korpusstudien beschrieben. Zunächst werden verwendete Korpora
und Korpusrechercheplattformen vorgestellt, aus denen die analysierten Sprach-
daten exportiert wurden, sowie erläutert, welche Schritte für diesen Export nötig
waren. Anschließend wird die Art der Datenbereinigung, vor allem in Bezug
auf die Aussonderung von Pseudotreffern, beschrieben. Kapitel 5 schließt mit
allgemeinen Informationen zu in dieser Arbeit durchgeführten Messungen der
Interrater-Reliabilität ab. Kapitel 6 umfasst die Korpusstudie 1, die Herausstellung
von Formvarianten von OKAY, die über quantitative Erhebungen ermittelt wer-
den. Die Korpusstudie 2 in Kapitel 7, die Ermittlung von OKAY-Positionen, sowie
die Korpusstudie 3 in Kapitel 8, die Herausstellung von OKAY-Funktionen, basie-
ren auf quantitativ-qualitativen empirischen Analysen. Jede Korpusstudie folgt
derselben Struktur: Zunächst werden Fragestellung und zugehörige Hypothesen
vorgestellt, im Anschluss daran werden die Daten analysiert und klassifiziert
sowie abschließend die Ergebnisse dargestellt. In den Korpusstudien 2 und
3 folgen auf die Zusammenfassung der Ergebnisse noch Erläuterungen zur
Interrater-Reliabilität.

In den drei Korpusstudien sollen die folgenden drei Forschungsfragen beant-
wortet und die dazugehörigen Hypothesen getestet werden6.

Korpusstudie 1

• F1: Wie unterscheiden sich die Formen von OKAY in deutschen, englischen
und französischen Wikipedia-Diskussionen?

6 Forschungsfragen und Hypothesen werden ausführlich in den Kapiteln zu den Korpusstu-
dien, 6.1, 7.1 und 8.1 beschrieben.
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H1-17: Eine Vielzahl von Formvarianten von OKAY wird in allen untersuchten
Sprachen verwendet.
H1-2: Der Anteil von kurzen, nicht-normkonformen OKAY-Formen ist höher
als der von normkonformen OKAY-Formvarianten.

Korpusstudie 2

• F2: Wie unterscheiden sich die Positionen von OKAY in deutschen, engli-
schen und französischen Wikipedia-Diskussionen von denen in mündlichen
Gesprächen?

H2-1: In Wikipedia-Diskussionen wird in der Mehrzahl der Fälle in allen
untersuchten Sprachen OKAY am Anfang eines Beitrags verwendet.
H2-2: Der Anteil von mittigen OKAYs ist in den deutschen und englischen
Wikipedia-Diskussionen höher als in den französischen Diskussionen.
H2-3: Der Anteil von alleinstehenden OKAYs ist in mündlichen Gesprächen
höher als in geschriebenen Wikipedia-Diskussionen.

Korpusstudie 3

• F3: Welche Funktionen erfüllt OKAY in deutschen, englischen und französi-
schen Wikipedia-Diskussionen im Vergleich zu mündlichen Gesprächen?

H3-1: Der Anteil von OKAY als syntaktische Einheit ist in den englischen und
deutschen Wikipedia-Diskussionen höher als in den französischen Wikipedia-
Diskussionen.
H3-2: OKAY als Reaktiv wird am häufigsten in mündlichen Gesprächen
verwendet.
H3-3: Wenn OKAY als elliptische Konstruktion verwendet wird, dann in den
französischen Wikipedia-Diskussionen.
H3-4: Der Anteil von OKAY als interaktive Einheit in oppositiven Relations-
mustern ist in geschriebenen Wikipedia-Diskussionen höher als in mündlichen
Gesprächen.

7 Die Nummerierung wurde eingeführt, um die Eineindeutigkeit jeder Hypothese zu gewähr-
leisten. „H1–1“ bedeutet, dass es sich um die Hypothese 1 der Fragestellung 1 handelt.
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Das funktionale Bild von OKAY wird zusätzlich zu den genannten Fragestellun-
gen und Hypothesen um Ergebnisse weiterer Analysen und Beschreibungen, z. B.
in Form von Kookkurrenzanalysen, ergänzt.

In Kapitel 9 werden die Korpusstudien zunächst diskutiert. Dabei werden
Einschränkungen zu den durchgeführten Erhebungen beleuchtet, bevor die Ergeb-
nisse studienübergreifend zusammengefasst werden (Kapitel 10). Die vorliegende
Arbeit endet mit einer Zusammenfassung der Teile I und II sowie einem Ausblick.

Open Access Dieses Kapitel wird unter der Creative Commons Namensnennung 4.0 Inter-
national Lizenz (http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de) veröffentlicht, welche
die Nutzung, Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung und Wiedergabe in jeglichem
Medium und Format erlaubt, sofern Sie den/die ursprünglichen Autor(en) und die Quelle
ordnungsgemäß nennen, einen Link zur Creative Commons Lizenz beifügen und angeben,
ob Änderungen vorgenommen wurden.

Die in diesem Kapitel enthaltenen Bilder und sonstiges Drittmaterial unterliegen eben-
falls der genannten Creative Commons Lizenz, sofern sich aus der Abbildungslegende nichts
anderes ergibt. Sofern das betreffende Material nicht unter der genannten Creative Com-
mons Lizenz steht und die betreffende Handlung nicht nach gesetzlichen Vorschriften erlaubt
ist, ist für die oben aufgeführten Weiterverwendungen des Materials die Einwilligung des
jeweiligen Rechteinhabers einzuholen.

http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de


Teil I

Konzeptioneller Rahmen

Im konzeptionellen Rahmen der vorliegenden Arbeit, Teil I, wird auf grundle-
gende Theorien und Beschreibungen zu OKAY eingegangen, auf denen die in
Teil II durchgeführten korpusgestützten Untersuchungen aufbauen. Im Kapitel 2
und den Unterkapiteln 2.1 und 2.2 folgen Informationen rund um die Sprach-
und Zeichengeschichte von OKAY im Englischen, Französischen und Deutschen
sowie dessen Verwendung im digitalen Zeitalter.

Kapitel 3 widmet sich OKAY aus forschungstheoretischer Perspektive.
Zunächst werden Beschreibungen von OKAY in der Grammatik der deutschen
Sprache (GDS) in Abschnitt 3.1 vorgestellt, bevor das funktionale Bild von
OKAY durch Beschreibungen aus weiteren Grammatiken und Wörterbüchern
sowie aus Studien zu mündlichen und schriftlichen OKAY-Verwendungsweisen
vervollständigt wird (Abschnitt 3.2–3.4).

Wikipedia, dessen Sprachdaten die empirische Untersuchungsgrundlage der
Korpusstudien darstellen, wird in Abschnitt 4.1 vorgestellt. Danach werden
Eigenschaften Wikipedias aus Sicht einer Social-Web-Anwendung in Abschnitt
4.2 vorgestellt. Welche Aspekte und Faktoren bei der Untersuchung und Inter-
pretation von Sprachdaten internetbasierter Kommunikation bzw. schriftlicher
Interaktion auf Diskussionsforen beachtet werden müssen, ist Bestandteil von
Abschnitt 4.3. Jedes genannte Kapitel schließt mit einer Zusammenfassung (2.3,
3.5 sowie 4.4) der wichtigsten Aspekte.

https://doi.org/10.1007/978-3-662-68358-3_2
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2Sprach- und Zeichengeschichte von
OKAY

Die Entstehungsgeschichte von OKAY ist gut erforscht. Zunächst wird die Ent-
stehungsgeschichte von OKAY von der Mitte des 19. Jahrhunderts bis zum Ende
des 20. Jahrhunderts dargestellt. Es werden verschiedene Theorien vorgestellt,
die sich im Laufe von Jahrzehnten entwickelt haben und die eine Gemeinsam-
keit haben: Sie beanspruchen den Ursprung von OKAY. Dabei wird zunächst
auf OKAY im englischsprachigen Raum eingegangen und danach Erläuterung zu
OKAY im Französischen und Deutschen gegeben. Daran anknüpfend wird die
Verwendung und Verbreitung von OKAY in der digitalen Welt seit Ende des
20. Jahrhunderts bzw. Anfang des 21. Jahrhunderts, zum einen im Hinblick auf
Mensch-Maschine-Interaktionen, zum anderen in OKAY-Verwendungsweisen auf
Social-Web-Plattformen nachgezeichnet.

2.1 Sprach- und Zeichengeschichte von OKAY – 1.
Etappe: Ursprung im 19. Jh. und Verbreitung bis
Ende des 20. Jh

Die Ursprungstheorien für das Englische werden auf Grundlage von Read
(1963a, 1963b, 1964a, 1964b, 1964c) und Metcalf (2010) zusammengefasst. Im
Anschluss daran wird, basierend auf Fagard (2019), die Verbreitung von OKAY
im Französischen dargestellt. Ferner widmet sich das Abschnitt 2.1 OKAY-
Belegen im Deutschen, die anhand von Korpusrecherchesystemen ermittelt
wurden und Aussagen über die Verbreitung des Internationalismus in deutscher
Schrift unterstützen.
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